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1 Einleitung 

In diesem Handbuch haben wir für Sie alle nötigen Informationen zu Avira AntiVir 
Mobile  zusammengestellt und führen Sie Schritt für Schritt durch Installation, 
Konfiguration und Bedienung der Software. 

Auf unserer Webseite http://www.avira.de können Sie das Handbuch zu Avira AntiVir 
Mobile als PDF herunterladen, Avira AntiVir Mobile aktualisieren oder sich über weitere 
Sicherheitslösungen der Avira GmbH informieren. 

Zudem finden Sie auf unserer Webseite Informationen wie beispielsweise die 
Telefonnummer des Technischen Supports sowie unseren Newsletter, den Sie dort 
abonnieren können. 

Ihr Team von Avira 
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2 Symbole und Hervorhebungen 

Folgende Symbole werden verwendet: 
 

Symbol Erläuterung 

 Steht vor einem Handlungsschritt, den Sie ausführen. 

 Steht vor einem Ergebnis, das aus der vorangehenden Handlung 
folgt. 

Warnung Steht vor einer Warnung bei Gefahr von kritischem Datenverlust. 

Hinweis  Steht vor einem Hinweis mit besonders wichtigen Informationen 
oder vor einem Tipp, der das Verständnis und die Nutzung von 
AntiVir Mobile erleichtert. 

 

Folgende Hervorhebungen werden verwendet: 
 

Hervorhebung Erläuterung 

Dateiname oder Pfadangabe. Kursiv 

Elemente der Software-Oberfläche, die angezeigt werden 
(z.B. Fenstertitel, Fensterbereich oder Optionsfeld). 

Fett Elemente der Software-Oberfläche, die angeklickt werden 
(z.B. Menüpunkt, Registerkarte oder Schaltfläche). 
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3 Produktinformationen 

AntiVir Mobile schützt mobile Geräte wie PDAs oder Pocket PCs und Smartphones unter 
Windows Mobile vor Attacken mit PDA-spezifischer Malware und SMS-Spam. Die 
Bedienoberfläche von AntiVir Mobile wurde sowohl für Pocket PCs als auch für 
Smartphones optimiert.  

3.1 Leistungsumfang 

Die wichtigsten Leistungsmerkmale von AntiVir Mobile: 

 Speziell entwickelte PDA-Engine und Suchalgorithmen zur Erkennung und 
Behandlung von PDA-spezifischer Malware 

 Installation des Programmpaketes über ActiveSync-Verfahren 

 Separates Update von Suchalgorithmen (=Suchengine) und Virendefinitionen über 
Internet und ActiveSync-Verfahren 

 Single File Update direkt über Internet (WLAN, LAN, GPRS) 

 Individuelle Konfiguration des Suchumfangs und der Behandlung betroffener 
Dateien 

 Umfangreiche Benachrichtigungs- und Reportingfunktion 

 Äußerst geringer Ressourcenbedarf 

 Guard (Echtzeitsuche) zur Überwachung von Dateien, die auf dem Pocket PC oder 
Smartphone geöffnet oder auf dem Gerät kopiert werden.  

 SMS Schutz zur Überprüfung von eingehenden Text-Nachrichten bzw. zum Schutz 
vor SMS-Spam.  

 

3.2 Systemvoraussetzungen 

 Systemanforderungen Pocket PC / Smartphone 
– Betriebssystem:  

Windows Mobile 5.0  
Windows Mobile 6.0 (Classic, Standard , Professional) 
Windows Mobile 6.1 (Classic, Standard, Professional) 
Windows Mobile 6.5 (Standard, Professional) 

– Arbeitsspeicher: ca. 250 KB  

– Dateisystem: ca. 1,2 MB 

 Systemanforderungen PC 
– Pentium II Prozessor oder höher 

– Betriebssystem: Microsoft Vista, Microsoft Windows XP, Windows 2000 

– Microsoft ActiveSync 3.5 oder höher 

– Microsoft Internet Explorer 6.0 oder höher 
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3.3 Lizenzierung 

Mit der Lizenzdatei hbedv.key aktivieren Sie Ihre Lizenz für AntiVir Mobile. Die 
Lizenzdatei erhalten Sie von der Avira GmbH per Email. Die Lizenzdatei enthält die 
Lizenz für alle Produkte, die Sie bei einem Bestellvorgang bestellt haben. Die Lizenz 
enthält Angaben über das Produkt, das Sie lizenziert haben und den Zeitraum, für den 
dieses Produkt lizenziert wurde. 
 

Hinweis 
AntiVir Mobile kann ohne eine gültige Lizenz nicht verwendet werden. 
 

AntiVir Mobile während der Synchronisation lizenzieren: 

 Kopieren Sie ihre Lizenzdatei in das ActiveSync-Verzeichnis auf Ihrem Desktop PC. 

 Wenn der Synchronisations-Prozess nicht automatisch gestartet wird, starten Sie 
ActiveSync und klicken Sie Synchronisation. 

 Das mobile Gerät wird synchronisiert, die Lizenzdatei wird auf den Pocket PC 
oder das Smartphone kopiert. 

 Ist die Synchronisation beendet, wird AntiVir Mobile automatisch gestartet. 

 Überspringen Sie den folgenden Abschnitt AntiVir Mobile manuell lizenzieren. 
 

AntiVir Mobile manuell lizenzieren: 

Für eine manuelle Übertragung der Lizenzdatei benutzen Sie den Arbeitsplatz oder den 
Windows Explorer Ihres Desktop PC. Dort wird das mobile Gerät über einen 
Geräteeintrag (z.B. Mobiles Gerät) angezeigt. 

 Öffnen Sie diesen Geräteeintrag, um die Lizenzdatei direkt auf dem Pocket PC oder 
dem Smartphone im Verzeichnis "My Documents" abzulegen. 

 Starten Sie AntiVir Mobile. 
 

Fortsetzung für beide Lizenzierungsarten: 

 AntiVir Mobile startet den Dialog Lizenz installieren: 

Pocket PC: 

 Wechseln Sie über die Schaltfläche Bitte Lizenz auswählen in den Eingabedialog 
und wählen Sie die Lizenzdatei aus: hbedv.key 

 Bestätigen Sie die Dateiauswahl. 

 Sie wechseln automatisch in den Dialog Lizenz installieren. 

 Die Lizenzdatei wird auf Gültigkeit geprüft. Bei einer gültigen Lizenz ist der 
Befehl Installieren in der Fußzeile des Dialogs aktiviert. 

 Starten Sie die Installation der Lizenz mit Installieren in der Fußzeile des Dialogs. 

 War die Installation erfolgreich, wird AntiVir Mobile gestartet. 

Smartphone: 

 Wechseln Sie über den Menübefehl Lizenz auswählen in den Eingabedialog und 
wählen Sie die Lizenzdatei aus: hbedv.key 

 Bestätigen Sie die Dateiauswahl. 

 Sie wechseln automatisch in den Dialog Lizenz installieren. 

 Die Lizenzdatei wird auf Gültigkeit geprüft. Bei einer gültigen Lizenz ist der 
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Befehl Installieren in der Fußzeile des Dialogs aktiviert. 

 Starten Sie die Installation der Lizenz mit Installieren in der Fußzeile des Dialogs. 

 War die Installation erfolgreich, wird AntiVir Mobile gestartet. 

Hinweis 
Sie können den Lizenz-Dialog auch über das Menü Hilfe :: Lizenz aufrufen. Im 
Lizenzdialog wird das Ablaufdatum der installierten Lizenz angezeigt. 
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4 Installation und Deinstallation 

4.1 Installation 

Die Installation von AntiVir Mobile erfolgt über eine selbst extrahierende ZIP-Datei. 
Diese ZIP-Datei können Sie mit dem Erwerb des Produktes von der Avira Webseite 
herunterladen. 

 Kopieren Sie die Installationsdatei auf ihren Desktop PC. 

 Verbinden Sie Ihren Pocket PC oder Ihr Smartphone mit ihrem Desktop PC. 

 Stellen Sie sicher, dass ActiveSync aktiviert ist. 

 Führen Sie die Installationsdatei auf ihrem Desktop PC aus, indem Sie auf Setup 
klicken. 

 Die Installation beginnt. Es wird eine Verbindung zu Ihrem Pocket PC oder 
Smartphone mit Hilfe von ActiveSync aufgebaut. 

 Die Installationsdateien werden auf das mobile Gerät kopiert.  

 Bestätigen Sie mit OK. 

Die Installation ist nun beendet und AntiVir Mobile kann gestartet werden. 
 

Hinweis 
Ist bereits eine AntiVir Mobile Version auf Ihrem Gerät vorhanden, erhalten Sie einen 
entsprechenden Hinweis verbunden mit der Frage, ob Sie mit der Neuinstallation/dem 
Update fortfahren möchten. 
Das Installationspaket enthält keine Lizenzdatei. Wird AntiVir Mobile zum ersten Mal 
gestartet, erscheint ein Dialog Lizenz installieren. Nähere Informationen finden Sie unter 
Lizenzierung. 

4.2 Deinstallation durchführen 

So deinstallieren Sie AntiVir Mobile: 

 Öffnen Sie über das Start-Menü die Einstellungen. 

 Wählen Sie die Registerkarte System. 

 Klicken Sie auf Programme entfernen. 

 Wählen Sie den Eintrag AntiVir Mobile aus und starten Sie die Deinstallation mit 
Entfernen. 

 Bestätigen Sie die Sicherheitsabfrage Programm entfernen mit Ja. 

 Die Software wird deinstalliert. 

 Nach erfolgreicher Deinstallation ist der Eintrag AntiVir Mobile in der Liste 
installierter Software entfernt. 
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5 Bedienung 

AntiVir Mobile ist für Pocket PCs und Smartphones optimiert worden. Auf einem Pocket 
PC bedienen Sie AntiVir Mobile mit dem Touchscreen-Stift oder den Softkey-Tasten und 
Navigationstasten ihres Geräts. Auf einem Smartphone bedienen Sie AntiVir Mobile mit 
den Softkey-Tasten und den Navigationstasten. 

Zur Optimierung der Anzeige der AntiVir Mobile Oberfläche wurden Dialoge an Pocket 
PCs und Smartphones angepasst: Einzelne Dialoge wurden für das kleinere Display der 
Smartphones in mehrere Seiten aufgeteilt, die jeweils über Menüs angesteuert werden 
können. Aus diesem Grund unterscheiden sich die Menüstrukturen und die Navigation 
von AntiVir Mobile auf Pocket PC und AntiVir Mobile auf Smartphone. 

Die Programmfunktionen von AntiVir Mobile können Sie über folgende 
Oberflächenelemente aufrufen 

 über den Befehl Suchlauf und das Hauptmenü in der Fußzeile des AntiVir Mobile 
Startfensters 

-ODER- 

 über das Menü des AntiVir Tray Icons (siehe Tray Icon ) 

In den Programmfenstern stehen Ihnen in der Fußzeile je nach aufgerufenem 
Menüpunkt Befehle zum Sichern von Einstellungen und zum Bestätigen (linker Softkey) 
oder Befehle zur Navigation bzw. Menüs (rechter Softkey) zur Verfügung. 

5.1 AntiVir Mobile Startfenster 

Nach dem Aufruf von AntiVir Mobile erscheint das Startfenster. Im Startfenster werden 
die Ergebnisse des letzten Suchlaufs, d.h. der letzten ausgeführten Direktsuche, 
angezeigt: 

Pocket PC: 
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Smartphone: 

 
Ergebnisse des Suchlaufs: 

 Letzter Fund: Name des zuletzt gefundenen Virus bzw. unerwünschten Programms 

 Dateien: Anzahl der durchsuchten Dateien 

 Verzeichnisse: Anzahl der durchsuchten Verzeichnisse 

 Funde: Anzahl der gefundenen Viren 
 

Suchlauf / Menü 

 Suchlauf: Startet die Direktsuche nach Viren und Malware 

 Menü: 

Konfiguration:  

– Scanner: Öffnet die Konfiguration des Scanner (Direktsuche) 

– Guard: Öffnet die Konfiguration des Guard (Echtzeitsuche) 
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– SMS: Öffnet die Konfiguration des SMS Schutz 

– Update: Öffnet die Konfiguration der Update-Funktion 

– Allgemeines: Öffnet die Konfiguration sonstiger Einstellungen 

Suchergebnisse: 

– Guard: Zeigt die Ergebnisse und eine Statistik der Echtzeitsuche an 

– Scanner: Zeigt die Ergebnisse und eine Statistik der Direktsuche an 

Log:  

– Guard: Zeigt die Logdatei des Guard an 

– Scanner: Zeigt die Logdatei des Scanner an 

– Updater: Zeigt die Logdatei des Update-Moduls an 

– SMS Schutz: Zeigt die Logdatei der Funktionalität für den SMS Schutz 

Hilfe:  

– Lizenz: Öffnet einen Dialog zum Installieren der Lizenz 

– Über: Zeigt Versionsinformationen an 

Update: Startet ein Update über eine Internetverbindung 

Beenden: Beendet AntiVir Mobile 

5.2 Starten von AntiVir Mobile 

So starten Sie AntiVir Mobile: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Öffnen Sie über das Start-Menü die Programme.  

 Wählen Sie AntiVir Mobile. 

 Das AntiVir Mobile Startfenster öffnet sich. 
 

Hinweis 
Es empfiehlt sich, nach dem Start des Programms sofort einen Suchlauf zu starten, um 
einen möglichen Befall festzustellen und zu beseitigen. 
Ein Suchlauf über das Verzeichnis My Documents wird nach jeder Synchronisation 
automatisch gestartet, sofern die entsprechende Option Nach Sync Suchlauf starten 
im Konfigurationsdialog aktiviert ist. Siehe Kapitel Sonstige Einstellungen 
konfigurieren. 

5.3 Über AntiVir Mobile / Hilfe 

So erhalten Sie Versionsinformationen von AntiVir Mobile und sehen, wann Sie Ihr 
letztes Update durchgeführt haben: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü des AntiVir Mobile Startfensters den Menüeintrag Über aus. 

 Der Dialog Über AntiVir Mobile öffnet sich. 

 

So rufen Sie die Online-Hilfe auf: 
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Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie den Eintrag Hilfe in der Fußzeile des Dialogs Über AntiVir Mobile aus. 

 Die Online-Hilfe öffnet sich. 

Sie können die Hilfe auch über den Eintrag Hilfe im Kontextmenü des Tray Icons 
aufrufen.  
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6 Konfiguration 

Standardmäßig ist AntiVir Mobile nach der Installation bereits mit den üblicherweise 
sinnvollen Einstellungen konfiguriert. 

AntiVir Mobile bietet Ihnen viele Möglichkeiten, den Schutz vor Viren und Malware zu 
konfigurieren sowie die Reaktionen der Komponenten auf einen Fund einzustellen und 
an Ihre Bedürfnisse anzupassen. 

Mit dem AntiVir Mobile Guard schützen Sie Ihren Pocket PC oder Ihr Smartphone 
ständig und prüfen alle Daten sobald diese geöffnet oder auf dem Gerät kopiert werden. 

 AntiVir Mobile Guard konfigurieren. 

Mit dem AntiVir Mobile Scanner führen Sie die Direktsuche nach Viren und Malware 
durch und prüfen jede einzelne Datei, aber auch ganze Verzeichnisse Ihres Geräts nach 
Bedarf. 

 AntiVir Mobile Scanner konfigurieren 

Der SMS Schutz dient als Filter beim Empfang von Text-Nachrichten, um die Sicherung 
unerwünschter Text-Nachrichten zu verhindern.  

 SMS Schutz konfigurieren 

Sie haben die Möglichkeit, den automatischen Start eines Suchlaufs nach den 
Ereignissen Synchronisation und Einlegen einer SD-Karte zu konfigurieren. 

 Sonstige Einstellungen konfigurieren 

Beim Internet Update von AntiVir Mobile haben Sie die Möglichkeit, einen Proxyserver 
zu verwenden. Sie haben die Möglichkeit, nach jedem Synchronisationsprozess 
automatisch ein Update von AntiVir Mobile ausführen zu lassen. 

 Update konfigurieren 

6.1 Konfiguration öffnen und speichern 

So öffnen Sie die AntiVir Mobile Konfiguration: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü des AntiVir Mobile Startfensters den Eintrag Konfiguration aus. 

 Ein Untermenü öffnet sich. 

 Wählen Sie im Untermenü das Modul, das Sie konfigurieren möchten. 

 Die Konfiguration des ausgewählten Moduls oder des ausgewählten 
Konfigurationsbereichs wird angezeigt. 

 Navigieren Sie ggf. zu weiteren Dialogen des Konfigurationsbereichs über das 
Menü oder die Schaltflächen. 

 

Wenn Sie Ihre Einstellungen übernehmen möchten: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie Speichern in der Fußzeile des Fensters.  

 Die Einstellungen werden gespeichert.  

 Die Konfiguration wird geschlossen, und das Startfenster wird angezeigt.  
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Hinweis 
Auf dem Pocket PC steht die Option Speichern nur in den Hauptdialogen der 
Konfiguration (Scanner, Guard, SMS, Sonstige Einstellungen, Update) zur Verfügung. In 
allen Folgedialogen können Sie Ihre Angaben mit OK bestätigen. Über OK gelangen Sie 
automatisch in den übergeordneten Dialog. Um Ihre Angaben zu übernehmen, ist es 
erforderlich, im Hauptdialog des Konfigurationsbereichs zu speichern. 

Wenn Sie zum Startfenster zurückkehren möchten, ohne die Einstellungen zu 
übernehmen: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie Zurück in der Fußzeile des Fensters. 

 Die Konfiguration wird geschlossen, ohne die neuen Einstellungen zu speichern. 
Das Startfenster von AntiVir Mobile wird angezeigt. 

Scanner Konfiguration Pocket PC: 

 
Scanner Konfiguration Smartphone: 
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6.2 AntiVir Mobile Scanner konfigurieren 

Die Direktsuche mit dem AntiVir Mobile Scanner setzen Sie ein, um gezielt eine oder 
mehrere Dateien und Programme, aber auch Verzeichnisse zu prüfen, auch wenn Sie auf 
diese gerade nicht zugreifen. 
 

Aktion bei Fund 

So stellen Sie ein, wie sich der AntiVir Mobile Scanner bei einem Fund von Viren und 
Malware verhalten soll: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag Scanner aus. 

 Wählen Sie im Bereich Aktion bei Fund, ob AntiVir Mobile interaktiv auf einen Fund 
reagieren soll: 

– Interaktiv 

Bei einem Fund erscheint ein Dialogfenster, in dem Sie die weiteren Aktionen 
selbst auswählen können. 

 Wenn Sie die Option Interaktiv deaktivieren, können Sie eine Aktion wählen, die bei 
einem Fund automatisch ausgeführt wird: 

– Löschen 

Die Datei wird gelöscht. Zusätzlich werden der Fund und die entsprechende 
Aktion in die Logdatei eingetragen. 

– Nur melden 

Die Datei wird vom Programm gemeldet. Zusätzlich werden der Fund und die 
entsprechende Aktion in die Logdatei eingetragen. 

 Übernehmen Sie Ihre Angaben mit Speichern. 

Prüfen von ROM-Dateien sowie Karten und Netzwerkordnern 

So stellen Sie ein, ob alle Dateien im ROM und / oder vorhandene Karten und 
Netzwerkordner beim Suchlauf durchsucht werden: 

Pocket PC: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag Scanner aus. 

 Aktivieren Sie im Bereich Durchsuchen von die Option ROM-Dateien. 

Diese Einstellung ist standardmäßig aktiviert. 

Wenn vorhandene Karten und Netzwerk-Ordner durchsucht werden sollen: 

 Aktivieren Sie im Bereich Durchsuchen von die Option Karte & Netzwerkordner. 

 Übernehmen Sie Ihre Angaben mit Speichern. 

Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag Scanner aus. 

 Wechseln Sie in den folgenden Dialog über den Menübefehl Mehr. 

 Aktivieren Sie im Bereich Durchsuchen von die Option ROM-Dateien. 

Diese Einstellung ist standardmäßig aktiviert. 

Wenn vorhandene Karten und Netzwerk-Ordner durchsucht werden sollen: 

 Aktivieren Sie im Bereich Durchsuchen von die Option Karte & Netzwerkordner. 
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 Übernehmen Sie Ihre Angaben mit Speichern. 

Auszulassende Dateien 

Sie haben die Möglichkeit, einzelne Dateien von der Direktsuche des AntiVir Mobile 
Scanner auszunehmen. 

So stellen Sie ein, welche Dateien von der Direktsuche ausgenommen werden sollen: 

Pocket PC: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag Scanner aus. 

 Wechseln Sie zum Eingabedialog über die Schaltfläche  im Bereich Auszulassende 
Dateien.  

 Geben Sie in das Eingabefeld Auszulassende Dateien die auszulassende Datei mit 
Pfadangabe ein. Im Eingabedialog werden ein Eingabefeld und eine Liste der bereits 
eingepflegten, auszulassenden Dateien angezeigt. 

 Geben Sie die auszulassende Datei mit Pfadangabe in das Feld Eintrag hinzufügen ein. 

- ODER- 

Öffnen Sie mit der Schaltfläche  im Bereich Eintrag hinzufügen den 
Durchsuchen-Dialog und wählen Sie die auszulassende Datei aus. 

 Bestätigen Sie Ihre Angabe mit der Schaltfläche Hinzufügen. 

 Die angegebene Datei wird zur Liste der auszulassenden Dateiobjekte 
hinzugefügt. 

 Bestätigen Sie Ihre Angaben mit OK und übernehmen Sie die Konfiguration mit 
Speichern im Hauptdialog der Scanner-Konfiguration. 

Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag Scanner aus. 

 Wechseln Sie über den Menübefehl Mehr in den Dialog Ausnahmen.  

 Wechseln Sie über den Menübefehl Dateiliste zum Dialog Auszulassende 
Dateiobjekte. Im Dialog Auszulassende Dateiobjekte wird eine Liste der bereits 
eingepflegten, auszulassenden Dateien angezeigt.  

 Wählen Sie im Dialog Auszulassende Dateiobjekte den Menübefehl Eintrag 
hinzufügen.  

 Geben Sie im folgenden Eingabedialog die auszulassende Datei mit Pfadangabe im 
Eingabefeld Eintrag hinzufügen an und speichern Sie Ihre Angabe mit Speichern.  

 Die Datei wird zur Liste der auszulassenden Dateiobjekte hinzugefügt.  

 Die Liste der auszulassenden Dateiobjekte wird gespeichert und übernommen. 

- ODER -  

 Öffnen Sie im Eingabedialog über den Menübefehl Explore den Durchsuchen-Dialog 
und wählen Sie die auszulassende Datei aus.  

 Bestätigen Sie Ihre Angabe mit OK.  

 Sie wechseln automatisch zum Dialog Auszulassende Dateiobjekte.  

 Die ausgewählte Datei wurde in die Liste der auszulassenden Dateiobjekte 
übernommen.  

 Speichern Sie Ihre Angabe im Dialog Auszulassende Dateiobjekte.  
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Hinweis 
Es können nicht beliebig viele Dateinamen eingegeben werden. Wenn die maximale 
Anzahl der Dateinamen überschritten ist, werden weitere Eingaben nicht in die Liste 
übernommen.  

Wenn Sie Dateien aus der Liste der auszulassenden Dateiobjekte löschen möchten: 

Pocket PC: 

 Navigieren Sie zum Eingabedialog für auszulassende Dateiobjekte: Konfiguration :: 
Scanner :: Schaltfläche [...] im Bereich Auszulassende Dateien 

 Markieren Sie die Datei, die Sie löschen möchten, in der Liste der auszulassenden 
Dateien.  

 Wählen Sie Löschen, um die Datei aus der Liste zu entfernen. 

 Die markierte Datei ist aus der Liste der auszulassenden Dateiobjekte entfernt 
worden. 

 Bestätigen und speichern Sie Ihre Angaben. 

Smartphone:  

 Navigieren Sie zum Dialog Auszulassende Dateiobjekte: Konfiguration :: Scanner :: 
Mehr :: Dateiliste 

 Wählen Sie die Datei, die Sie löschen möchten, in der Liste der auszulassenden 
Dateiobjekte aus.  

 Wählen Sie im Menü den Befehl Eintrag entfernen, um die Datei aus der Liste zu 
entfernen.  

 Die ausgewählte Datei ist aus der Liste der auszulassenden Dateiobjekte entfernt 
worden. 

 Speichern Sie Ihre Angabe im Dialog Auszulassende Dateiobjekte.  
 

Hinweis 
Die maximale Länge einer Dateiangabe beträgt mit angegebenem Pfad 255 Zeichen. 

Hinweis 
Die in dieser Liste aufgenommenen Dateien werden in der Logdatei des AntiVir Mobile 
Scanner vermerkt. Kontrollieren Sie von Zeit zu Zeit die Logdatei des Scanners nach 
diesen Dateien und prüfen Sie, ob die Dateien weiterhin von der Direktsuche 
ausgenommen werden sollen. 

6.3 AntiVir Mobile Guard konfigurieren 

Üblicherweise werden Sie Ihr System ständig überwachen wollen. Dafür nutzen Sie die 
Echtzeitsuche (On-Access-Scanner) des AntiVir Mobile Guard. So werden alle Dateien 
auf dem Pocket PC oder Smartphone nach Viren und Malware durchsucht, sobald sie 
geöffnet oder auf dem Gerät kopiert werden. Der AntiVir Mobile Guard durchsucht keine 
Dateien, die neu geschrieben werden. 
 

AntiVir Mobile Guard aktivieren 

So aktivieren Sie den AntiVir Mobile Guard: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag Guard aus. 
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 Aktivieren Sie die Option Guard aktivieren. 

 Der AntiVir Mobile Guard ist aktiv und durchsucht Dateien, sobald sie geöffnet 
oder auf dem Gerät kopiert werden. 

 Übernehmen Sie Ihre Angaben mit Speichern. 
 
 

Aktion bei Fund 

So stellen Sie ein, wie sich der AntiVir Mobile Guard bei einem Fund von Viren und 
Malware verhalten soll: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag Guard aus. 

 Wählen Sie im Bereich Aktion bei Fund, welche Aktion ausgeführt werden soll. Bei 
einem Fund wird die ausgewählte Aktion automatisch ausgeführt: 

– Löschen 

Die Datei wird gelöscht. Zusätzlich werden der Fund und die entsprechende 
Aktion in die Logdatei eingetragen. 

– Nur melden 

Die Datei wird vom Programm gemeldet. Das Ausführen der Datei ist möglich. 
Zusätzlich werden der Fund und die entsprechende Aktion in die Logdatei 
eingetragen. 

– Zugriff verweigern 

Der Zugriff auf die Datei wird nicht gestattet. Das Ausführen der Datei ist nicht 
möglich. Zusätzlich werden der Fund und die entsprechende Aktion in die 
Logdatei eingetragen. 

 Übernehmen Sie Ihre Angaben mit Speichern. 
 

Auszulassende Prozesse 

Sie haben die Möglichkeit, Prozesse von der Überwachung des Guard auszunehmen.  

So definieren Sie, welche Prozesse von der Überwachung des Guard ausgenommen 
werden sollen: 

Pocket PC: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag Guard aus. 

 Wechseln Sie zum Eingabedialog über die Schaltfläche  im Bereich Ausnahmen - 
Auszulassende Prozesse. Im Eingabedialog werden ein Eingabefeld und eine Liste der 
bereits eingepflegten, auszulassenden Prozesse angezeigt. 

 Geben Sie den auszulassenden Prozess in das Feld Eintrag hinzufügen ein.  

- ODER - 

 Öffnen Sie mit der Schaltfläche  im Bereich Eintrag hinzufügen den folgenden 
Dialog, in dem alle aktiven Prozesse angezeigt werden.  

 Wählen Sie einen Prozess und bestätigen Sie Ihre Auswahl mit OK.  

 Sie wechseln automatisch zum Eingabedialog. Der angegebene Prozess wurde in 
das Eingabefeld übernommen. 

 Bestätigen Sie Ihre Angabe mit der Schaltfläche Hinzufügen.  
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 Der angegebene Prozess wird zur Liste der auszulassenden Prozesse 
hinzugefügt. 

 Bestätigen Sie Ihre Angaben mit OK und übernehmen Sie die Konfiguration mit 
Speichern im Hauptdialog der Guard-Konfiguration. 

Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag Guard aus. 

 Wechseln Sie über den Menübefehl Mehr in den Dialog Ausnahmen.  

 Wechseln Sie über den Menübefehl Prozessliste zum Dialog Auszulassende Prozesse. 
Im Dialog Auszulassende Prozesse wird eine Liste der bereits eingepflegten, 
auszulassenden Prozesse angezeigt. 

 Wählen Sie im Dialog Auszulassende Prozesse den Menübefehl Eintrag hinzufügen.  

 Geben Sie im folgenden Eingabedialog den auszulassenden Prozess im Eingabefeld 
Eintrag hinzufügen an und speichern Sie Ihre Angabe mit Speichern.  

 Der Prozess wird zur Liste der auszulassenden Prozesse hinzugefügt.  

 Die Liste der auszulassenden Prozesse wird gespeichert und übernommen. 

- ODER -  

 Wählen Sie im Eingabedialog den Menübefehl Explore. Im folgenden Dialog wird 
eine Liste aller aktiven Prozesse angezeigt.  

 Wählen Sie einen Prozess aus und bestätigen Sie Ihre Angabe mit OK.  

 Sie wechseln automatisch zum Dialog Auszulassende Prozesse. Der ausgewählte 
Prozess wurde in die Liste der auszulassenden Prozesse übernommen.  

 Speichern Sie Ihre Angabe im Dialog Auszulassende Prozesse.  

 

Hinweis 
Es können nicht beliebig viele Prozesse eingegeben werden. Wenn die maximale Anzahl 
der Prozesse überschritten ist, werden weitere Eingaben nicht in die Liste übernommen.  
 

Wenn Sie Prozesse aus der Liste der auszulassenden Prozesse löschen möchten: 

Pocket PC:  

 Navigieren Sie zum Eingabedialog für auszulassende Prozesse: Konfiguration :: 
Guard :: Schaltfläche [...] im Bereich Auszulassende Prozesse 

 Markieren Sie den Prozess, den Sie löschen möchten, in der Liste der auszulassenden 
Prozesse.  

 Wählen Sie Löschen, um den Prozess aus der Liste zu entfernen. 

 Der markierte Prozess ist aus der Liste der auszulassenden Prozesse entfernt 
worden. 

 Bestätigen und speichern Sie Ihre Angaben. 

Smartphone:  

 Navigieren Sie zum Dialog Auszulassende Prozesse: Konfiguration :: Guard :: Mehr 
:: Prozessliste  

 Wählen Sie den Prozess, den Sie löschen möchten, in der Liste der auszulassenden 
Prozesse aus.  

 Wählen Sie im Menü den Befehl Eintrag entfernen, um den Prozess aus der Liste 
zu entfernen. 
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 Der ausgewählte Prozess ist aus der Liste der auszulassenden Prozesse entfernt 
worden. 

 Speichern Sie Ihre Angabe im Dialog Auszulassende Prozesse.  
 

Hinweis 
Um Änderungen an der Liste der auszulassenden Prozesse zu übernehmen, ist es 
erforderlich, dass der Guard neu gestartet wird. Dies wird automatisch ausgeführt, 
sobald Sie die Liste durch Hinzufügen oder Löschen eines Eintrags verändern. 

Auszulassende Dateiobjekte 

Sie haben die Möglichkeit, einzelne Dateien von der Überwachung des Guard 
auszunehmen.  

So definieren Sie, welche Dateien von der Überwachung des Guard ausgenommen 
werden sollen: 

Pocket PC: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag Guard aus. 

 Wechseln Sie zum Eingabedialog über die Schaltfläche  im Bereich Ausnahmen - 
Auszulassende Dateiobjekte. Im Eingabedialog werden ein Eingabefeld und eine Liste 
der bereits eingepflegten, auszulassenden Dateien angezeigt. 

 Geben Sie die auszulassende Datei mit Pfadangabe in das Feld Eintrag hinzufügen ein.  

- ODER - 

 Öffnen Sie mit der Schaltfläche  im Bereich Eintrag hinzufügen den 
Durchsuchen-Dialog und wählen Sie die auszulassende Datei aus.  

 Bestätigen Sie Ihre Angabe mit der Schaltfläche Hinzufügen.  

 Die angegebene Datei wird zur Liste der auszulassenden Dateiobjekte 
hinzugefügt. 

 Bestätigen Sie Ihre Angaben mit OK und übernehmen Sie die Konfiguration mit 
Speichern im Hauptdialog der Guard-Konfiguration. 

Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag Guard aus. 

 Wechseln Sie über den Menübefehl Mehr in den Dialog Ausnahmen.  

 Wechseln Sie über den Menübefehl Dateiliste zum Dialog Auszulassende 
Dateiobjekte. Im Dialog Auszulassende Dateiobjekte wird eine Liste der bereits 
eingepflegten, auszulassenden Dateien angezeigt. 

 Wählen Sie im Dialog Auszulassende Dateiobjekte den Menübefehl Eintrag 
hinzufügen.  

 Geben Sie im folgenden Eingabedialog die auszulassende Datei mit Pfadangabe im 
Eingabefeld Eintrag hinzufügen an und speichern Sie Ihre Angabe mit Speichern.  

 Die Datei wird zur Liste der auszulassenden Dateiobjekte hinzugefügt.  

 Die Liste der auszulassenden Dateiobjekte wird gespeichert und übernommen. 

- ODER -  

 Öffnen Sie im Eingabedialog über den Menübefehl Explore den Durchsuchen-Dialog 
und wählen Sie die auszulassende Datei aus.  

 Bestätigen Sie Ihre Angabe mit OK.  
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 Sie wechseln automatisch zum Dialog Auszulassende Dateiobjekte.  

 Die ausgewählte Datei wurde in die Liste der auszulassenden Dateiobjekte 
übernommen.  

 Speichern Sie Ihre Angabe im Dialog Auszulassende Dateiobjekte.  

 

Hinweis 
Es können nicht beliebig viele Dateinamen eingegeben werden. Wenn die maximale 
Anzahl der Dateinamen überschritten ist, werden weitere Eingaben nicht in die Liste 
übernommen.  
 

Wenn Sie Dateien aus der Liste der auszulassenden Dateiobjekte löschen möchten: 

Pocket PC:  

 Navigieren Sie zum Eingabedialog für auszulassende Dateiobjekte: Konfiguration :: 
Guard :: Schaltfläche [...] im Bereich Auszulassende Dateiobjekte 

 Markieren Sie die Datei, die Sie löschen möchten, in der Liste der auszulassenden 
Dateiobjekte.  

 Wählen Sie Löschen, um die Datei aus der Liste zu entfernen. 

 Die markierte Datei ist aus der Liste der auszulassenden Dateiobjekte entfernt 
worden. 

 Bestätigen und speichern Sie Ihre Angaben. 

Smartphone:  

 Navigieren Sie zum Dialog Auszulassende Dateiobjekte: Konfiguration :: Guard :: 
Mehr :: Dateiliste  

 Wählen Sie die Datei, die Sie löschen möchten, in der Liste der auszulassenden 
Dateiobjekte aus.  

 Wählen Sie im Menü den Befehl Eintrag entfernen, um die Datei aus der Liste zu 
entfernen. 

 Die ausgewählte Datei ist aus der Liste der auszulassenden Dateiobjekte entfernt 
worden. 

 Speichern Sie Ihre Angabe im Dialog Auszulassende Dateiobjekte.  
 

Hinweis 
Um Änderungen an der Liste der auszulassenden Dateiobjekte zu übernehmen, ist es 
erforderlich, dass der Guard neu gestartet wird. Dies wird automatisch ausgeführt, 
sobald Sie die Liste durch Hinzufügen oder Löschen eines Eintrags verändern. 
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6.4 SMS Schutz konfigurieren 

Beim Empfang von Text-Nachrichten dient der SMS Schutz als Filter, um Nachrichten 
unerwünschter oder unbekannter Sender abzufangen. Bei unbekannten Sendern einer 
SMS erscheint ein Dialog, in dem Sie auswählen können, ob Sie den Empfang der 
Nachricht zulassen oder blockieren möchten. Die gewählte Aktion kann gespeichert 
werden: Ist diese Option aktiviert, wird die Telefonnummer eines 'blockierten' Senders 
zur Liste der unerwünschten Sender hinzugefügt. Die Nummer eines 'zugelassenen' 
Senders wird in der Liste der erlaubten Sender hinterlegt. Je nach Konfiguration wird bei 
unerwünschten Sendern einer SMS ebenfalls der Dialog aufgerufen oder automatisch 
eine eingestellte Aktion ausgeführt.  
 

Sie haben folgende Konfigurationsmöglichkeiten: 

 Aktivieren oder deaktivieren des SMS Schutz 

 Auswahl einer Aktion, die beim Empfang einer Nachricht eines unerwünschten 
Senders erfolgen soll  

 Administration der Listen von erlaubten und unerwünschten Sendern  
Unerwünschte Sender: 
Telefonnummern von Sendern, deren Nachrichten bei aktivierter Option Aktion 
speichern blockiert wurden 
Alle Telefonnummern, die aus der Liste der erlaubten Sender entfernt wurden 
Erlaubte Sender: 
Telefonnummern von Sendern, deren Nachrichten bei aktivierter Option Aktion 
speichern zugelassen wurden 
Telefonnummern des Adressbuchs, sofern die Option Adressbuch verwenden aktiviert 
ist und die eingetragene Nummer nicht aus der Liste der erlaubten Sender entfernt 
wurde 

 

So aktivieren oder deaktivieren Sie den SMS Schutz: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag SMS aus. 

 Aktivieren oder deaktivieren Sie die Option SMS Schutz aktivieren im Bereich 
Allgemeines. 

 Übernehmen Sie Ihre Angaben mit Speichern. 
 

So stellen Sie ein, wie sich der AntiVir Mobile beim Empfang einer Nachricht eines 
unerwünschten Senders verhalten soll: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag SMS aus. 

 Wählen Sie im Bereich Aktion bei unerwünschtem Sender, ob AntiVir Mobile interaktiv 
auf den Empfang einer Nachricht eines unerwünschten Senders reagieren soll:  

– Interaktiv 
Beim Empfang einer Nachricht eines unerwünschten Senders erscheint ein 
Dialog, in dem Sie auswählen können, ob Sie den Empfang der Nachricht, d.h. die 
Sicherung der Nachricht, blockieren oder zulassen möchten. 

 Wenn Sie die Option Interaktiv deaktivieren, können Sie eine Aktion wählen, die 
beim Empfang einer Nachricht eines unerwünschten Senders automatisch 
ausgeführt wird: 
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– Blockieren 
Die Nachricht wird blockiert, d.h. sie wird nicht gespeichert, sondern nach dem 
Empfang gelöscht. 

– Zulassen 
Die Nachricht wird zugelassen, d.h. sie wird gespeichert und kann abgerufen 
werden. 

 Übernehmen Sie Ihre Angaben mit Speichern. 

So administrieren Sie die Listen Erlaubte Sender und Unerwünschte Sender: 

Pocket PC: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag SMS aus. 

 Wechseln Sie in den Folgedialog über den Menübefehl Sender bearbeiten. 

Im Bereich Erlaubte Sender können Sie Telefonnummern des Adressbuchs 
automatisch zur Liste der erlaubten Sender hinzufügen und Telefonnummern aus 
der Liste der erlaubten Sender löschen. Im Bereich Unerwünschte Sender können Sie 
Telefonnummern aus der Liste der unerwünschten Sender löschen. 

Wenn Sie die Telefonnummern des Adressbuchs zur Liste der erlaubten Sender 
hinzufügen möchten: 

 Aktivieren Sie die Option Adressbuch verwenden. 

 Alle Telefonnummern des Adressbuchs werden in der Liste der erlaubten Sender 
angezeigt. Die Nachrichten der Sender aus dem Adressbuch werden nun wie 
erlaubte Sender behandelt. 

 Übernehmen Sie Ihre Angaben mit Speichern. 

Wenn Sie Telefonnummern aus den Listen der erlaubten oder der unerwünschten 
Sender löschen möchten: 

 Markieren Sie die Nummer, die Sie löschen möchten in der Liste. 
Mit den Pfeiltasten können Sie in den Listen navigieren. 

 Klicken Sie auf die Schaltfläche Löschen. 

 Die markierte Nummer wird aus der Liste entfernt. 

 Übernehmen Sie Ihre Angaben mit Speichern. 

Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag SMS aus. 

 Wechseln Sie in den Dialog Erlaubte Sender über den Menübefehl Erlaubte Sender, 
um die Liste der erlaubten Sender zu administrieren. Wechseln Sie in den Dialog 
Unerwünschte Sender über den Menübefehl Unerwünschte Sender, um die Liste der 
unerwünschten Sender zu administrieren. 

Im Dialog Erlaubte Sender können Sie Telefonnummern des Adressbuchs 
automatisch zur Liste der erlaubten Sender hinzufügen und Telefonnummern aus 
der Liste der erlaubten Sender löschen. Im Dialog Unerwünschte Sender können Sie 
Telefonnummern aus der Liste der unerwünschten Sender löschen. 

Wenn Sie die Telefonnummern des Adressbuchs zur Liste der erlaubten Sender 
hinzufügen möchten: 

 Aktivieren Sie im Dialog Erlaubte Sender die Option Adressbuch verwenden. 

 Alle Telefonnummern des Adressbuchs werden in der Liste der erlaubten Sender 
angezeigt. Die Nachrichten der Sender aus dem Adressbuch werden nun wie 
erlaubte Sender behandelt. 
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 Übernehmen Sie Ihre Angaben mit Speichern. 

Wenn Sie Telefonnummern aus den Listen der erlaubten oder der unerwünschten 
Sender löschen möchten: 

 Navigieren Sie zur Liste, aus der Sie Telefonnummern löschen möchten: Erlaubte 
Sender oder unerwünschte Sender. 

 Wählen Sie die Nummer, die Sie löschen möchten, in der Liste aus. 

 Wählen Sie Löschen, um die Nummer aus der Liste zu entfernen. 

 Die ausgewählte Nummer wird aus der Liste entfernt. 

 Übernehmen Sie Ihre Angaben mit Speichern. 

Hinweis 
Bei deaktivierter Option Adressbuch verwenden, werden die Nachrichten der Sender 
aus dem Adressbuch wie unbekannte Sender behandelt. Beim Empfang einer Nachricht 
erscheint ein Dialog zur Abfrage, ob Sie die Nachricht zulassen oder blockieren möchten. 

Hinweis 
Wenn Sie eine Nummer aus der Liste der erlaubten Sender löschen, wird diese 
automatisch zur Liste der unerwünschten Sender hinzugefügt. 
Wenn Sie eine Nummer aus der Liste der unerwünschten Sender löschen, wird diese nur 
dann zur Liste der erlaubten Sender hinzugefügt, wenn es sich um eine Nummer aus 
dem Adressbuch handelt UND die Option Adressbuch verwenden aktiviert ist. 

6.5 Sonstige Einstellungen konfigurieren 

Sie haben die Möglichkeit einzustellen, ob nach jedem Synchronisationsprozess oder 
nach dem Einlegen einer SD-Karte automatisch ein Suchlauf gestartet wird. Sie können 
die Anzeige des Suchlaufs konfigurieren. 

Automatischer Suchlauf 
So stellen Sie ein, ob nach jedem Synchronisationsprozess von AntiVir Mobile oder nach 
dem Einlegen einer SD-Karte automatisch ein Suchlauf gestartet wird: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag Allgemeines aus. 

 Wählen Sie aus, nach welchen Ereignissen ein Suchlauf automatisch gestartet 
werden soll: 

– Nach Synchronisierung 

Nach jedem Synchronisationsprozess wird von AntiVir Mobile automatisch ein 
Suchlauf über das Verzeichnis 'My Documents' gestartet. Die Option ist 
standardmäßig aktiviert. 

– Einlegen einer SD-Karte 

Nach dem Einlegen einer SD-Karte in das Gerät wird automatisch ein Suchlauf 
gestartet. Die Option ist standardmäßig aktiviert. 

 Übernehmen Sie Ihre Angaben mit Speichern. 

Wenn Sie den Suchlauf maximiert starten möchten: 

 Aktivieren Sie die Option Sichtbar im Fenster zeigen. 
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Beim Start des Suchlaufs wird ein Fenster geöffnet, in dem der Verlauf des Suchlaufs 
angezeigt wird. 

 Übernehmen Sie Ihre Angaben mit Speichern. 

Hinweis 
Es wird empfohlen, die Option Nach Synchronisierung zu aktivieren, da bei jedem 
Synchronisationsprozess Viren bzw. unerwünschte Programme auf Ihr Gerät gelangen 
können. 

Hinweis 
Es wird empfohlen, die Option Einlegen einer SD-Karte zu aktivieren, da über jede 
neue SD-Karte Viren bzw. unerwünschte Programme auf Ihr Gerät gelangen können. 

6.6 Update konfigurieren 

Sie haben die Möglichkeit, nach jedem Synchronisationsprozess automatisch ein Update 
von AntiVir Mobile ausführen zu lassen. Beim Internet Update von AntiVir Mobile 
können Sie eine direkt Verbindung zum Webserver oder eine Verbindung über einen 
Proxyserver nutzen. 

Allgemeines (Nach Sync Update starten) 
So stellen Sie ein, ob nach jedem Synchronisationsprozess von AntiVir Mobile 
automatisch ein Update durchgeführt wird: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag Update aus. 

 Aktivieren Sie die Option Nach Sync Update starten im Bereich Allgemeines. 

Diese Einstellung ist standardmäßig aktiviert. 

 Übernehmen Sie Ihre Angaben mit Speichern. 

Proxyserver 
So stellen Sie ein, ob Sie einen Proxyserver nutzen möchten: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü Konfiguration den Eintrag Update aus. 

 Aktivieren Sie die Option Proxyserver verwenden im Bereich Proxyserver. 

Bei aktivierter Option werden die aktuellen Systemeinstellungen für die Verbindung 
zum Webserver über einen Proxyserver verwendet. 

 Übernehmen Sie Ihre Angaben mit Speichern. 

Wenn Sie einen Proxyserver verwenden: 

 Richten Sie über das ActiveSync-Verfahren einen Proxyserver ein und setzen Sie die 
Verbindungseinstellungen auf 'Verbindung mit Firmennetzwerk'. 
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7 Suchlauf 

AntiVir Mobile bietet Ihnen zwei Möglichkeiten, Viren und Malware zu finden: 

 Aktive Dateien durchsuchen lassen (Echtzeitsuche) 

 Gezielt nach Viren und Malware suchen (Direktsuche) 

Zudem haben Sie noch die folgenden Möglichkeiten: 

 Auf gefundene Viren und Malware reagieren 

 Suchergebnisse und Statistik anzeigen 

 Logdatei aufrufen 

7.1 Aktive Dateien durchsuchen lassen (Echtzeitsuche) 

Der AntiVir Mobile Guard durchsucht in Echtzeit (On-Access) standardmäßig Dateien 
nach Viren und Malware, sobald sie geöffnet oder auf dem Gerät kopiert werden. 

Der AntiVir Mobile Guard sollte permanent aktiviert sein, um Ihr Gerät wirkungsvoll vor 
Viren und Malware zu schützen. 

 

So prüfen Sie, ob der AntiVir Mobile Guard aktiv ist: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü des AntiVir Mobile Startfensters den Eintrag Konfiguration aus. 

 Ein Untermenü öffnet sich. 

 Wählen Sie im Untermenü den Eintrag Guard aus. 

 Prüfen Sie, ob die Option Guard aktivieren aktiviert ist. 

 Aktivieren Sie ggf. den Guard und übernehmen Sie die Änderung mit Speichern. 

7.2 Gezielt nach Viren und Malware suchen (Direktsuche) 

So starten Sie gezielt einen Suchlauf: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie Suchlauf in der Fußzeile des AntiVir Mobile Startfensters. 

 Der Scanner durchsucht das mobile Gerät nach Viren und Malware. 
 

Hinweis 
Möchten Sie einen Suchlauf unterbrechen, wählen Sie Stopp in der Fußzeile des 
Programmfensters. 

7.3 Auf gefundene Viren und Malware reagieren 

Wenn Viren oder Malware von AntiVir Mobile Scanner gefunden wurden, bietet Ihnen 
AntiVir Mobile folgende Möglichkeiten an, darauf zu reagieren: 
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 Löschen 

Die Datei wird gelöscht. Zusätzlich werden der Fund und die entsprechende Aktion 
in die Logdatei eingetragen. 

 Nur melden 

Die Datei wird vom Programm gemeldet. Das Ausführen der Datei ist möglich. 
Zusätzlich werden der Fund und die entsprechende Aktion in die Logdatei 
eingetragen. 

7.4 Suchergebnisse und Statistik anzeigen 

Suchergebnisse und Statistik der Echtzeitsuche anzeigen 

Pocket PC: 

 Wählen Sie im Menü des AntiVir Mobile Startfensters den Eintrag Suchergebnisse 
aus. 

 Ein Untermenü öffnet sich. 

 Wählen Sie im Untermenü den Eintrag Guard aus. 

 Die Suchergebnisse und die Statistik des AntiVir Mobile Guard werden 
angezeigt. 

Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü des AntiVir Mobile Startfensters den Eintrag Suchergebnisse 
aus. 

 Ein Untermenü öffnet sich. 

 Wählen Sie im Untermenü den Eintrag Guard aus. 

 Die Suchergebnisse des AntiVir Mobile Guard werden angezeigt. 

Wenn Sie die Statistik des AntiVir Mobile Guard abrufen möchten: 

 Wählen Sie im Dialog Suchergebnisse (Guard) den Menübefehl Mehr aus. 

 Die Statistik des AntiVir Mobile Guard wird angezeigt. 

Suchergebnisse und Statistik der Direktsuche anzeigen 

Pocket PC: 

 Wählen Sie im Menü des AntiVir Mobile Startfensters den Eintrag Suchergebnisse 
aus. 

 Ein Untermenü öffnet sich. 

 Wählen Sie im Untermenü den Eintrag Scanner aus. 

 Die Suchergebnisse und die Statistik des AntiVir Mobile Scanner werden 
angezeigt. 

Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü des AntiVir Mobile Startfensters den Eintrag Suchergebnisse 
aus. 

 Ein Untermenü öffnet sich. 

 Wählen Sie im Untermenü den Eintrag Scanner aus. 

 Die Suchergebnisse des AntiVir Mobile Scanner werden angezeigt. 

Wenn Sie die Statistik des AntiVir Mobile Scanner abrufen möchten: 
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 Wählen Sie im Dialog Suchergebnisse (Scanner) den Menübefehl Mehr aus. 

 Die Statistik des AntiVir Mobile Scanner wird angezeigt. 

Folgende Informationen stehen zur Verfügung 

Suchergebnisse: 

 Letzte betroffene Datei 

 Letzte Meldung 

 Letzte überprüfte Datei 

Statistik: 

 Anzahl Dateien 

 Anzahl Meldungen 

 Anzahl gelöschter Dateien 
 

Hinweis 
Die statistischen Daten zur Echtzeitsuche werden bei jedem Neustart des Guard 
zurückgesetzt. Die statistischen Daten zur Direktsuche werden bei jedem Start eines 
Suchlaufs zurückgesetzt. 

7.5 Logdatei aufrufen 

 

Logdatei der Echtzeitsuche aufrufen 

Pocket PC | Smartphone: 

So rufen Sie die Logdatei des AntiVir Mobile Guard auf: 

 Wählen Sie im Menü des AntiVir Mobile Startfensters den Eintrag Log aus. 

 Ein Untermenü öffnet sich. 

 Wählen Sie im Untermenü den Eintrag Guard aus. 

 Die Logdatei des AntiVir Mobile Guard öffnet sich. 
 

Logdatei der Direktsuche aufrufen 

Pocket PC | Smartphone: 

So rufen Sie die Logdatei des AntiVir Mobile Scanner auf: 

 Wählen Sie im Menü des AntiVir Mobile Startfensters den Eintrag Log aus. 

 Ein Untermenü öffnet sich. 

 Wählen Sie im Untermenü den Eintrag Scanner aus. 

 Die Logdatei des AntiVir Mobile Scanner öffnet sich. 
 

Hinweis 
Die Logdatei des AntiVir Mobile Scanner wird bei jedem Start von AntiVir Mobile neu 
geschrieben. 
 

Logdatei des SMS Schutz aufrufen 
 

Hinweis 
Die Logdatei des SMS Schutz ist erst verfügbar, wenn eine SMS empfangen wurde. 
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So rufen Sie die Logdatei des SMS Schutz auf: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü des AntiVir Mobile Startfensters den Eintrag Log aus. 

 Ein Untermenü öffnet sich. 

 Wählen Sie im Untermenü den Eintrag SMS Schutz aus. 

 Die Logdatei des SMS Schutz öffnet sich. 
 

Logdatei des AntiVir Mobile Updater aufrufen 
 

Hinweis 
Die Logdatei des AntiVir Mobile Updater ist erst verfügbar, wenn ein Update 
durchgeführt wurde. 
 

So rufen Sie die Logdatei eines Updates auf: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie im Menü des AntiVir Mobile Startfensters den Eintrag Log aus. 

 Ein Untermenü öffnet sich. 

 Wählen Sie im Untermenü den Eintrag Update aus. 

 Die Logdatei des AntiVir Mobile Updaters öffnet sich. 
 

Einträge der Logdatei 
 

Hinweis 
Welche Einträge angezeigt werden, ist abhängig von der Logdatei des jeweiligen Moduls 
(AntiVir Mobile Guard, AntiVir Mobile Scanner, AntiVir Mobile Updater, AntiVir Mobile 
SMS Schutz). 
 

 Erstellungsdatum 

Datum, an dem die Logdatei erstellt wurde. 

 Programm Info 

Versionsinformationen der einzelnen Programmkomponenten. 

 Installationsverzeichnis 

Installationsverzeichnis von AntiVir Mobile. 

 Lizenz Info 

Informationen zum Lizenznehmer, der Seriennummer der Lizenz sowie das 
Gültigkeitsdatum der installierten Lizenz. 

 System Info 

Versionsinformationen der installierten Version, Prozessor Typ, Gerätename und 
Gerätetyp. 

 Update 

Start des letzten Updates, Update Aktionen. 

 Suchlauf 
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Start des Suchlaufs, aktuelle Konfiguration, mit der der Suchlauf durchgeführt wird, 
Funde / Fehlermeldungen, Ende des Suchlaufs, die dazu benötigte Zeit und die 
Suchergebnisse. 

 SMS Schutz 
Status des SMS Schutz (SMS Schutz aktiviert / deaktiviert), 
Konfigurationsänderungen, eingegangene SMS (Zeitstempel, Nummer des Senders, 
die ersten 15 Zeichen der Nachricht), ausgeführte Aktionen bei eingegangener SMS 
(SMS blockiert oder zugelassen, Aktion gespeichert). 
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8 SMS Schutz 

Ist der SMS Schutz aktiviert, werden Nachrichten von unbekannten oder je nach 
Konfiguration von unerwünschten Sendern abgefangen. Es erscheint ein Dialog zur 
Abfrage, ob Sie die Text-Nachricht zulassen oder blockieren möchten. Folgende Daten 
werden angezeigt: 

 Nummer: Telefonnummer des Senders der Text-Nachricht 

 Inhalt: Anzeige der ersten 15 Zeichen der Text-Nachricht. 
 

Hinweis 
Handelt es sich um einen Sender, der im Adressbuch hinterlegt ist, wird statt der 
Telefonnummer der Kontaktname aus dem Adressbuch angezeigt. 

Wenn Sie die Nachricht empfangen möchten: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Aktivieren Sie die Option zulassen. 

 Bestätigen Sie Ihre Auswahl mit OK. 

 Die Text-Nachricht wird gespeichert und kann abgerufen werden. 

Wenn Sie die Nachricht nicht empfangen möchten: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Aktivieren Sie die Option blockieren. 

 Bestätigen Sie Ihre Auswahl mit OK. 

 Die Text-Nachricht wird gelöscht. 

Sie können die ausgeführten Aktionen speichern: 

 Aktivieren Sie die Option Gewählte Aktion speichern. 

 Alle blockierten Sender werden zur Liste der unerwünschten Sender 
hinzugefügt. 
Alle zugelassenen Sender werden zur Liste der erlaubten Sender hinzugefügt. 
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9 Aktualisierung 

AntiVir Mobile kann Ihren Pocket PC oder Ihr Smartphone nur dann effektiv vor 
Malware schützen, wenn Sie in regelmäßigen Abständen die Suchalgorithmen 
(=Suchengine) und die Virendefinitionen (= VDF-Datei) aktualisieren.  

Es besteht die Möglichkeit, die Aktualisierung der Dateien manuell vorzunehmen.  

 Manuelle Aktualisierung 

Alternativ haben Sie die Möglichkeit, bei aktiver Internet-Verbindung, die Daten direkt 
vom Webserver zu laden. 

 Internet Update 
 

Hinweis 
AntiVir Mobile besitzt eine sog. Rollback-Funktion. 
Schlägt die Durchführung eines Updates fehl, stellt AntiVir Mobile automatisch den 
Zustand her, der vor der Durchführung des Updates auf Ihrem System vorhanden war. 

9.1 Manuelle Aktualisierung 

Für eine Aktualisierung gehen Sie bitte wie folgt vor: 

 Laden Sie über die Produkt-Downloadseite auf www.avira.de die Update-Dateien auf 
Ihren Desktop PC herunter (AntiVir Mobile Engine (Update), AntiVir Mobile VDF 
(Update)). 

 Entpacken Sie diese Dateien mit einem geeigneten Entpacker (z.B. WinZip) und 
kopieren Sie die Dateien in das ActiveSync-Verzeichnis auf Ihrem Desktop PC. 

 Wenn der Synchronisationsprozess nicht automatisch gestartet wird, starten Sie 
ActiveSync und klicken Sie auf Synchronisation. 

 Ihr Pocket PC oder Ihr Smartphone wird synchronisiert und die Suchengine 
und/oder die Virendefinitionsdatei wird/werden auf Ihr Gerät kopiert.  

 Starten Sie AntiVir Mobile und das Update wird automatisch durchgeführt. 
 

Hinweis 
Beim Start von AntiVir Mobile sucht das Programm automatisch nach einem Update der 
Suchengine avearm.dll bzw.aveintel.dll und der Virendefinitionsdatei mobile.vdf im 
Synchronisations-Verzeichnis (\\My Documents) und installiert diese gegebenenfalls. 

9.2 Internet Update 

 Klicken Sie im Menü des AntiVir Mobile Startfensters auf Update. 

 Der Updater versucht nun eine Verbindung zum Webserver herzustellen. Kann 
keine Verbindung über den Desktop PC oder WLAN aufgebaut werden, wird 
alternativ versucht, eine GPRS-Verbindung zu nutzen. 
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Ist die Verbindung zum Webserver erfolgreich, überprüft AntiVir Mobile, ob neue 
Dateien zur Verfügung stehen. Neue Dateien werden von AntiVir Mobile 
herunter geladen und auf dem Pocket PC oder dem Smartphone installiert. 
Alternativ erhalten Sie eine Meldung, dass keine neuen Dateien zur Verfügung 
stehen. 

 

Hinweis 
Schlägt ein Update fehl, können Sie die Gründe hierfür in der Logdatei nachlesen. 
 

Internet Update Pocket PC: 

 
Internet Update Smartphone: 

 
 

Wenn Sie die Logdatei des Updaters aufrufen möchten: 

Pocket PC | Smartphone: 

 Wählen Sie Report in der Fußzeile des Programmfensters an. 
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10 Tray Icon 

Das Tray Icon im Systemtray des "Heute" Fensters zeigt den Status des AntiVir Mobile 
Guard an. 

Symbol Beschreibung 

 AntiVir Guard ist aktiviert. 

 AntiVir Guard ist deaktiviert. 

 

Hinweis 
Bei manchen Gerätetypen kann das Tray Icon nicht angewählt werden. Bei manchen 
Gerätetypen kann das Tray Icon nicht angezeigt werden. Falls das Tray Icon nicht 
sichtbar ist, bedeutet dies nicht, dass der Guard deaktiviert ist. 

10.1 Kontextmenü 

Über das Kontextmenü des Tray Icons sind zentrale Funktionen von Avira Mobile 
schnell zugänglich. Um das Kontextmenü aufzurufen, klicken wählen das Tray Icon an. 

Einträge im Kontextmenü 

– SMS Schutz aktivieren: Aktiviert bzw. deaktiviert den SMS Schutz.  

– AntiVir Guard aktivieren: Aktiviert bzw. deaktiviert den AntiVir Mobile Guard. 

– AntiVir starten: Öffnet das AntiVir Mobile Hauptprogramm. 

– Suchlauf starten: Startet einen Suchlauf. 

– Update starten: Startet ein Update. 

– AntiVir konfigurieren: Öffnet die AntiVir Mobile Konfiguration: 
Scanner: Öffnet die Konfiguration des Scanner (Direktsuche) 
Guard: Öffnet die Konfiguration des Guard (Echtzeitsuche) 
SMS: Öffnet die Konfiguration des SMS Schutz 
Update: Öffnet die Konfiguration der Update-Funktion 
Allgemeines: Öffnet die Konfiguration sonstiger Einstellungen 

– Lizenz hinzufügen: Öffnet den Lizenz-Dialog. 

– Hilfe: Öffnet diese Online-Hilfe. 

– Avira im Internet: Öffnet das Webportal von Avira im Internet. Voraussetzung 
ist, dass Sie einen aktiven Zugang zum Internet haben. 
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11 Service 

Hilfestellungen und weitere Informationen erhalten Sie hier: 

 Service-Hotline 

 Online-Shop 

11.1 Service-Hotline 

Auf unserer Webseite http://www.avira.de/de/support erhalten Sie alle nötigen 
Informationen zu unserem umfangreichen Support-Service. Die Experten beantworten 
Ihre Fragen und helfen bei technischen Problemen weiter. 

11.2 Online-Shop 

Sie wollen unsere Produkte bequem per Mausklick einkaufen? 

Im Online-Shop der Avira GmbH können Sie unter http://www.avira.de/de/onlineshop 
schnell und sicher Lizenzen erwerben, verlängern oder erweitern. Der Online-Shop führt 
Sie Schritt für Schritt durch das Bestell-Menü. Ein multilinguales Customer Care Center 
informiert Sie über Bestellprozesse, Zahlungsabwicklungen und Auslieferung. 
Wiederverkäufer können auf Rechnung bestellen. 

http://www.avira.de/de/support
http://www.avira.de/de/onlineshop


 

12 Third Party Licenses 

BDS license 

* Copyright (c) 2002, Christopher Clark 

 * All rights reserved. 

 *  

 * Redistribution and use in source and binary forms, with or without 

 * modification, are permitted provided that the following conditions 

 * are met: 

 *  

 * * Redistributions of source code must retain the above copyright 

 * notice, this list of conditions and the following disclaimer. 

 *  

 * * Redistributions in binary form must reproduce the above copyright 

 * notice, this list of conditions and the following disclaimer in the 

 * documentation and/or other materials provided with the distribution. 

 *  

 * * Neither the name of the original author; nor the names of any contributors 

 * may be used to endorse or promote products derived from this software 

 * without specific prior written permission. 

 *  

 *  

 * THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY THE COPYRIGHT HOLDERS AND 
CONTRIBUTORS 

 * "AS IS" AND ANY EXPRESS OR IMPLIED WARRANTIES, INCLUDING, BUT NOT 

 * LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES OF MERCHANTABILITY AND FITNESS 
FOR 

 * A PARTICULAR PURPOSE ARE DISCLAIMED.  IN NO EVENT SHALL THE 
COPYRIGHT OWNER 

 * OR CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL, 
SPECIAL, 

 * EXEMPLARY, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING, BUT NOT LIMITED 
TO, 

 * PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR SERVICES; LOSS OF USE, DATA, OR 

 * PROFITS; OR BUSINESS INTERRUPTION) HOWEVER CAUSED AND ON ANY 
THEORY OF 

 * LIABILITY, WHETHER IN CONTRACT, STRICT LIABILITY, OR TORT (INCLUDING 

 * NEGLIGENCE OR OTHERWISE) ARISING IN ANY WAY OUT OF THE USE OF THIS 

 * SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF THE POSSIBILITY OF SUCH DAMAGE. 
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MD5 

************************************************************************ 

md5_opt package - optimized stand-alone MD5 reference implementation 

V1.0 

 

Copyright (c) 1995 University of Southern California. 

All rights reserved.                                             

                                                                 

Redistribution and use in source and binary forms are permitted 

provided that the above copyright notice and this paragraph are 

duplicated in all such forms and that any documentation, advertising 

materials, and other materials related to such distribution and use 

acknowledge that the software was developed by the University of 

Southern California, Information Sciences Institute.  The name of the 

University may not be used to endorse or promote products derived from 

this software without specific prior written permission. 

THIS SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS" AND WITHOUT ANY EXPRESS OR IMPLIED 

WARRANTIES, INCLUDING, WITHOUT LIMITATION, THE IMPLIED WARRANTIES OF 

MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE. 

J. Touch / touch@isi.edu 

5/1/95 

************************************************************************ 

/********************************************************************* 

* Copyright (C) 1991-2, RSA Data Security, Inc. Created 1991. All rights reserved. 

* 

* License to copy and use this software is granted provided that it 

* is identified as the "RSA Data Security, Inc. MD5 Message-Digest 

* Algorithm" in all material mentioning or referencing this software 

* or this function. 

* 

* License is also granted to make and use derivative works provided 

* that such works are identified as "derived from the RSA Data 

* Security, Inc. MD5 Message-Digest Algorithm" in all material 

* mentioning or referencing the derived work. 

*  

* RSA Data Security, Inc. makes no representations concerning either 

* the merchantability of this software or the suitability of this 

* software for any particular purpose. It is provided "as is" 

* without express or implied warranty of any kind. 

*   

* These notices must be retained in any copies of any part of this 
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* documentation and/or software. 

* 

********************************************************************** 

LGPL 

  GNU LESSER GENERAL PUBLIC LICENSE 

       Version 2.1, February 1999 

 Copyright (C) 1991, 1999 Free Software Foundation, Inc. 

     59 Temple Place, Suite 330, Boston, MA  02111-1307  USA 

 Everyone is permitted to copy and distribute verbatim copies 

 of this license document, but changing it is not allowed. 

[This is the first released version of the Lesser GPL.  It also counts 

 as the successor of the GNU Library Public License, version 2, hence 

 the version number 2.1.] 

    Preamble 

  The licenses for most software are designed to take away your 

freedom to share and change it.  By contrast, the GNU General Public 

Licenses are intended to guarantee your freedom to share and change 

free software--to make sure the software is free for all its users. 

  This license, the Lesser General Public License, applies to some 

specially designated software packages--typically libraries--of the 

Free Software Foundation and other authors who decide to use it.  You 

can use it too, but we suggest you first think carefully about whether 

this license or the ordinary General Public License is the better 

strategy to use in any particular case, based on the explanations below. 

  When we speak of free software, we are referring to freedom of use, 

not price.  Our General Public Licenses are designed to make sure that 

you have the freedom to distribute copies of free software (and charge 

for this service if you wish); that you receive source code or can get 

it if you want it; that you can change the software and use pieces of 

it in new free programs; and that you are informed that you can do 

these things. 

  To protect your rights, we need to make restrictions that forbid 

distributors to deny you these rights or to ask you to surrender these 

rights.  These restrictions translate to certain responsibilities for 

you if you distribute copies of the library or if you modify it. 

  For example, if you distribute copies of the library, whether gratis 

or for a fee, you must give the recipients all the rights that we gave 

you.  You must make sure that they, too, receive or can get the source 

code.  If you link other code with the library, you must provide 

complete object files to the recipients, so that they can relink them 

with the library after making changes to the library and recompiling 
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it.  And you must show them these terms so they know their rights. 

  We protect your rights with a two-step method: (1) we copyright the 

library, and (2) we offer you this license, which gives you legal 

permission to copy, distribute and/or modify the library. 

  To protect each distributor, we want to make it very clear that 

there is no warranty for the free library.  Also, if the library is 

modified by someone else and passed on, the recipients should know 

that what they have is not the original version, so that the original 

author's reputation will not be affected by problems that might be 

introduced by others. 

  Finally, software patents pose a constant threat to the existence of 

any free program.  We wish to make sure that a company cannot 

effectively restrict the users of a free program by obtaining a 

restrictive license from a patent holder.  Therefore, we insist that 

any patent license obtained for a version of the library must be 

consistent with the full freedom of use specified in this license. 

  Most GNU software, including some libraries, is covered by the 

ordinary GNU General Public License.  This license, the GNU Lesser 

General Public License, applies to certain designated libraries, and 

is quite different from the ordinary General Public License.  We use 

this license for certain libraries in order to permit linking those 

libraries into non-free programs. 

  When a program is linked with a library, whether statically or using 

a shared library, the combination of the two is legally speaking a 

combined work, a derivative of the original library.  The ordinary 

General Public License therefore permits such linking only if the 

entire combination fits its criteria of freedom.  The Lesser General 

Public License permits more lax criteria for linking other code with 

the library. 

  We call this license the "Lesser" General Public License because it 

does Less to protect the user's freedom than the ordinary General 

Public License.  It also provides other free software developers Less 

of an advantage over competing non-free programs.  These disadvantages 

are the reason we use the ordinary General Public License for many 

libraries.  However, the Lesser license provides advantages in certain 

special circumstances. 

  For example, on rare occasions, there may be a special need to 

encourage the widest possible use of a certain library, so that it becomes 

a de-facto standard.  To achieve this, non-free programs must be 

allowed to use the library.  A more frequent case is that a free 

library does the same job as widely used non-free libraries.  In this 
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case, there is little to gain by limiting the free library to free 

software only, so we use the Lesser General Public License. 

  In other cases, permission to use a particular library in non-free 

programs enables a greater number of people to use a large body of 

free software.  For example, permission to use the GNU C Library in 

non-free programs enables many more people to use the whole GNU 

operating system, as well as its variant, the GNU/Linux operating 

system. 

  Although the Lesser General Public License is Less protective of the 

users' freedom, it does ensure that the user of a program that is 

linked with the Library has the freedom and the wherewithal to run 

that program using a modified version of the Library. 

  The precise terms and conditions for copying, distribution and 

modification follow.  Pay close attention to the difference between a 

"work based on the library" and a "work that uses the library".  The 

former contains code derived from the library, whereas the latter must 

be combined with the library in order to run. 

  GNU LESSER GENERAL PUBLIC LICENSE 

   TERMS AND CONDITIONS FOR COPYING, DISTRIBUTION AND MODIFICATION 

  0. This License Agreement applies to any software library or other 

program which contains a notice placed by the copyright holder or 

other authorized party saying it may be distributed under the terms of 

this Lesser General Public License (also called "this License"). 

Each licensee is addressed as "you". 

  A "library" means a collection of software functions and/or data 

prepared so as to be conveniently linked with application programs 

(which use some of those functions and data) to form executables. 

  The "Library", below, refers to any such software library or work 

which has been distributed under these terms.  A "work based on the 

Library" means either the Library or any derivative work under 

copyright law: that is to say, a work containing the Library or a 

portion of it, either verbatim or with modifications and/or translated 

straightforwardly into another language.  (Hereinafter, translation is 

included without limitation in the term "modification".) 

  "Source code" for a work means the preferred form of the work for 

making modifications to it.  For a library, complete source code means 

all the source code for all modules it contains, plus any associated 

interface definition files, plus the scripts used to control compilation 

and installation of the library. 

  Activities other than copying, distribution and modification are not 

covered by this License; they are outside its scope.  The act of 
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running a program using the Library is not restricted, and output from 

such a program is covered only if its contents constitute a work based 

on the Library (independent of the use of the Library in a tool for 

writing it).  Whether that is true depends on what the Library does 

and what the program that uses the Library does. 

   

  1. You may copy and distribute verbatim copies of the Library's 

complete source code as you receive it, in any medium, provided that 

you conspicuously and appropriately publish on each copy an 

appropriate copyright notice and disclaimer of warranty; keep intact 

all the notices that refer to this License and to the absence of any 

warranty; and distribute a copy of this License along with the 

Library. 

  You may charge a fee for the physical act of transferring a copy, 

and you may at your option offer warranty protection in exchange for a 

fee. 

  2. You may modify your copy or copies of the Library or any portion 

of it, thus forming a work based on the Library, and copy and 

distribute such modifications or work under the terms of Section 1 

above, provided that you also meet all of these conditions: 

    a) The modified work must itself be a software library. 

    b) You must cause the files modified to carry prominent notices 

    stating that you changed the files and the date of any change. 

    c) You must cause the whole of the work to be licensed at no 

    charge to all third parties under the terms of this License. 

    d) If a facility in the modified Library refers to a function or a 

    table of data to be supplied by an application program that uses 

    the facility, other than as an argument passed when the facility 

    is invoked, then you must make a good faith effort to ensure that, 

    in the event an application does not supply such function or 

    table, the facility still operates, and performs whatever part of 

    its purpose remains meaningful. 

    (For example, a function in a library to compute square roots has 

    a purpose that is entirely well-defined independent of the 

    application.  Therefore, Subsection 2d requires that any 

    application-supplied function or table used by this function must 

    be optional: if the application does not supply it, the square 

    root function must still compute square roots.) 

These requirements apply to the modified work as a whole.  If 

identifiable sections of that work are not derived from the Library, 

and can be reasonably considered independent and separate works in 
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themselves, then this License, and its terms, do not apply to those 

sections when you distribute them as separate works.  But when you 

distribute the same sections as part of a whole which is a work based 

on the Library, the distribution of the whole must be on the terms of 

this License, whose permissions for other licensees extend to the 

entire whole, and thus to each and every part regardless of who wrote 

it. 

Thus, it is not the intent of this section to claim rights or contest 

your rights to work written entirely by you; rather, the intent is to 

exercise the right to control the distribution of derivative or 

collective works based on the Library. 

In addition, mere aggregation of another work not based on the Library 

with the Library (or with a work based on the Library) on a volume of 

a storage or distribution medium does not bring the other work under 

the scope of this License. 

  3. You may opt to apply the terms of the ordinary GNU General Public 

License instead of this License to a given copy of the Library.  To do 

this, you must alter all the notices that refer to this License, so 

that they refer to the ordinary GNU General Public License, version 2, 

instead of to this License.  (If a newer version than version 2 of the 

ordinary GNU General Public License has appeared, then you can specify 

that version instead if you wish.)  Do not make any other change in 

these notices. 

  Once this change is made in a given copy, it is irreversible for 

that copy, so the ordinary GNU General Public License applies to all 

subsequent copies and derivative works made from that copy. 

  This option is useful when you wish to copy part of the code of 

the Library into a program that is not a library. 

  4. You may copy and distribute the Library (or a portion or 

derivative of it, under Section 2) in object code or executable form 

under the terms of Sections 1 and 2 above provided that you accompany 

it with the complete corresponding machine-readable source code, which 

must be distributed under the terms of Sections 1 and 2 above on a 

medium customarily used for software interchange. 

  If distribution of object code is made by offering access to copy 

from a designated place, then offering equivalent access to copy the 

source code from the same place satisfies the requirement to 

distribute the source code, even though third parties are not 

compelled to copy the source along with the object code. 

  5. A program that contains no derivative of any portion of the 

Library, but is designed to work with the Library by being compiled or 
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linked with it, is called a "work that uses the Library".  Such a 

work, in isolation, is not a derivative work of the Library, and 

therefore falls outside the scope of this License. 

  However, linking a "work that uses the Library" with the Library 

creates an executable that is a derivative of the Library (because it 

contains portions of the Library), rather than a "work that uses the 

library".  The executable is therefore covered by this License. 

Section 6 states terms for distribution of such executables. 

  When a "work that uses the Library" uses material from a header file 

that is part of the Library, the object code for the work may be a 

derivative work of the Library even though the source code is not. 

Whether this is true is especially significant if the work can be 

linked without the Library, or if the work is itself a library.  The 

threshold for this to be true is not precisely defined by law. 

  If such an object file uses only numerical parameters, data 

structure layouts and accessors, and small macros and small inline 

functions (ten lines or less in length), then the use of the object 

file is unrestricted, regardless of whether it is legally a derivative 

work.  (Executables containing this object code plus portions of the 

Library will still fall under Section 6.) 

  Otherwise, if the work is a derivative of the Library, you may 

distribute the object code for the work under the terms of Section 6. 

Any executables containing that work also fall under Section 6, 

whether or not they are linked directly with the Library itself. 

  6. As an exception to the Sections above, you may also combine or 

link a "work that uses the Library" with the Library to produce a 

work containing portions of the Library, and distribute that work 

under terms of your choice, provided that the terms permit 

modification of the work for the customer's own use and reverse 

engineering for debugging such modifications. 

  You must give prominent notice with each copy of the work that the 

Library is used in it and that the Library and its use are covered by 

this License.  You must supply a copy of this License.  If the work 

during execution displays copyright notices, you must include the 

copyright notice for the Library among them, as well as a reference 

directing the user to the copy of this License.  Also, you must do one 

of these things: 

    a) Accompany the work with the complete corresponding 

    machine-readable source code for the Library including whatever 

    changes were used in the work (which must be distributed under 

    Sections 1 and 2 above); and, if the work is an executable linked 
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    with the Library, with the complete machine-readable "work that 

    uses the Library", as object code and/or source code, so that the 

    user can modify the Library and then relink to produce a modified 

    executable containing the modified Library.  (It is understood 

    that the user who changes the contents of definitions files in the 

    Library will not necessarily be able to recompile the application 

    to use the modified definitions.) 

    b) Use a suitable shared library mechanism for linking with the 

    Library.  A suitable mechanism is one that (1) uses at run time a 

    copy of the library already present on the user's computer system, 

    rather than copying library functions into the executable, and (2) 

    will operate properly with a modified version of the library, if 

    the user installs one, as long as the modified version is 

    interface-compatible with the version that the work was made with. 

    c) Accompany the work with a written offer, valid for at 

    least three years, to give the same user the materials 

    specified in Subsection 6a, above, for a charge no more 

    than the cost of performing this distribution. 

    d) If distribution of the work is made by offering access to copy 

    from a designated place, offer equivalent access to copy the above 

    specified materials from the same place. 

    e) Verify that the user has already received a copy of these 

    materials or that you have already sent this user a copy. 

  For an executable, the required form of the "work that uses the 

Library" must include any data and utility programs needed for 

reproducing the executable from it.  However, as a special exception, 

the materials to be distributed need not include anything that is 

normally distributed (in either source or binary form) with the major 

components (compiler, kernel, and so on) of the operating system on 

which the executable runs, unless that component itself accompanies 

the executable. 

  It may happen that this requirement contradicts the license 

restrictions of other proprietary libraries that do not normally 

accompany the operating system.  Such a contradiction means you cannot 

use both them and the Library together in an executable that you 

distribute. 

  7. You may place library facilities that are a work based on the 

Library side-by-side in a single library together with other library 

facilities not covered by this License, and distribute such a combined 

library, provided that the separate distribution of the work based on 

the Library and of the other library facilities is otherwise 
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permitted, and provided that you do these two things: 

    a) Accompany the combined library with a copy of the same work 

    based on the Library, uncombined with any other library 

    facilities.  This must be distributed under the terms of the 

    Sections above. 

    b) Give prominent notice with the combined library of the fact 

    that part of it is a work based on the Library, and explaining 

    where to find the accompanying uncombined form of the same work. 

  8. You may not copy, modify, sublicense, link with, or distribute 

the Library except as expressly provided under this License.  Any 

attempt otherwise to copy, modify, sublicense, link with, or 

distribute the Library is void, and will automatically terminate your 

rights under this License.  However, parties who have received copies, 

or rights, from you under this License will not have their licenses 

terminated so long as such parties remain in full compliance. 

  9. You are not required to accept this License, since you have not 

signed it.  However, nothing else grants you permission to modify or 

distribute the Library or its derivative works.  These actions are 

prohibited by law if you do not accept this License.  Therefore, by 

modifying or distributing the Library (or any work based on the 

Library), you indicate your acceptance of this License to do so, and 

all its terms and conditions for copying, distributing or modifying 

the Library or works based on it. 

  10. Each time you redistribute the Library (or any work based on the 

Library), the recipient automatically receives a license from the 

original licensor to copy, distribute, link with or modify the Library 

subject to these terms and conditions.  You may not impose any further 

restrictions on the recipients' exercise of the rights granted herein. 

You are not responsible for enforcing compliance by third parties with 

this License. 

  11. If, as a consequence of a court judgment or allegation of patent 

infringement or for any other reason (not limited to patent issues), 

conditions are imposed on you (whether by court order, agreement or 

otherwise) that contradict the conditions of this License, they do not 

excuse you from the conditions of this License.  If you cannot 

distribute so as to satisfy simultaneously your obligations under this 

License and any other pertinent obligations, then as a consequence you 

may not distribute the Library at all.  For example, if a patent 

license would not permit royalty-free redistribution of the Library by 

all those who receive copies directly or indirectly through you, then 

the only way you could satisfy both it and this License would be to 
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refrain entirely from distribution of the Library. 

If any portion of this section is held invalid or unenforceable under any 

particular circumstance, the balance of the section is intended to apply, 

and the section as a whole is intended to apply in other circumstances. 

It is not the purpose of this section to induce you to infringe any 

patents or other property right claims or to contest validity of any 

such claims; this section has the sole purpose of protecting the 

integrity of the free software distribution system which is 

implemented by public license practices.  Many people have made 

generous contributions to the wide range of software distributed 

through that system in reliance on consistent application of that 

system; it is up to the author/donor to decide if he or she is willing 

to distribute software through any other system and a licensee cannot 

impose that choice. 

This section is intended to make thoroughly clear what is believed to 

be a consequence of the rest of this License. 

  12. If the distribution and/or use of the Library is restricted in 

certain countries either by patents or by copyrighted interfaces, the 

original copyright holder who places the Library under this License may add 

an explicit geographical distribution limitation excluding those countries, 

so that distribution is permitted only in or among countries not thus 

excluded.  In such case, this License incorporates the limitation as if 

written in the body of this License. 

  13. The Free Software Foundation may publish revised and/or new 

versions of the Lesser General Public License from time to time. 

Such new versions will be similar in spirit to the present version, 

but may differ in detail to address new problems or concerns. 

Each version is given a distinguishing version number.  If the Library 

specifies a version number of this License which applies to it and 

"any later version", you have the option of following the terms and 

conditions either of that version or of any later version published by 

the Free Software Foundation.  If the Library does not specify a 

license version number, you may choose any version ever published by 

the Free Software Foundation. 

  14. If you wish to incorporate parts of the Library into other free 

programs whose distribution conditions are incompatible with these, 

write to the author to ask for permission.  For software which is 

copyrighted by the Free Software Foundation, write to the Free 

Software Foundation; we sometimes make exceptions for this.  Our 

decision will be guided by the two goals of preserving the free status 

of all derivatives of our free software and of promoting the sharing 
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and reuse of software generally. 

    NO WARRANTY 

  15. BECAUSE THE LIBRARY IS LICENSED FREE OF CHARGE, THERE IS NO 

WARRANTY FOR THE LIBRARY, TO THE EXTENT PERMITTED BY APPLICABLE LAW. 

EXCEPT WHEN OTHERWISE STATED IN WRITING THE COPYRIGHT HOLDERS 
AND/OR 

OTHER PARTIES PROVIDE THE LIBRARY "AS IS" WITHOUT WARRANTY OF ANY 

KIND, EITHER EXPRESSED OR IMPLIED, INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE 

IMPLIED WARRANTIES OF MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR 

PURPOSE.  THE ENTIRE RISK AS TO THE QUALITY AND PERFORMANCE OF THE 

LIBRARY IS WITH YOU.  SHOULD THE LIBRARY PROVE DEFECTIVE, YOU ASSUME 

THE COST OF ALL NECESSARY SERVICING, REPAIR OR CORRECTION. 

  16. IN NO EVENT UNLESS REQUIRED BY APPLICABLE LAW OR AGREED TO IN 

WRITING WILL ANY COPYRIGHT HOLDER, OR ANY OTHER PARTY WHO MAY 
MODIFY 

AND/OR REDISTRIBUTE THE LIBRARY AS PERMITTED ABOVE, BE LIABLE TO YOU 

FOR DAMAGES, INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INCIDENTAL OR 

CONSEQUENTIAL DAMAGES ARISING OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE 

LIBRARY (INCLUDING BUT NOT LIMITED TO LOSS OF DATA OR DATA BEING 

RENDERED INACCURATE OR LOSSES SUSTAINED BY YOU OR THIRD PARTIES OR A 

FAILURE OF THE LIBRARY TO OPERATE WITH ANY OTHER SOFTWARE), EVEN IF 

SUCH HOLDER OR OTHER PARTY HAS BEEN ADVISED OF THE POSSIBILITY OF 
SUCH 

DAMAGES. 

     END OF TERMS AND CONDITIONS 

           How to Apply These Terms to Your New Libraries 

  If you develop a new library, and you want it to be of the greatest 

possible use to the public, we recommend making it free software that 

everyone can redistribute and change.  You can do so by permitting 

redistribution under these terms (or, alternatively, under the terms of the 

ordinary General Public License). 

  To apply these terms, attach the following notices to the library.  It is 

safest to attach them to the start of each source file to most effectively 

convey the exclusion of warranty; and each file should have at least the 

"copyright" line and a pointer to where the full notice is found. 

    <one line to give the library's name and a brief idea of what it does.> 

    Copyright (C) <year>  <name of author> 

    This library is free software; you can redistribute it and/or 

    modify it under the terms of the GNU Lesser General Public 

    License as published by the Free Software Foundation; either 

    version 2.1 of the License, or (at your option) any later version. 
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    This library is distributed in the hope that it will be useful, 

    but WITHOUT ANY WARRANTY; without even the implied warranty of 

    MERCHANTABILITY or FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE.  See the GNU 

    Lesser General Public License for more details. 

    You should have received a copy of the GNU Lesser General Public 

    License along with this library; if not, write to the Free Software 

    Foundation, Inc., 59 Temple Place, Suite 330, Boston, MA  02111-1307  USA 

Also add information on how to contact you by electronic and paper mail. 

You should also get your employer (if you work as a programmer) or your 

school, if any, to sign a "copyright disclaimer" for the library, if 

necessary.  Here is a sample; alter the names: 

  Yoyodyne, Inc., hereby disclaims all copyright interest in the 

  library `Frob' (a library for tweaking knobs) written by James Random Hacker. 

  <signature of Ty Coon>, 1 April 1990 

  Ty Coon, President of Vice 

That's all there is to it! 

 

Jean-loup Gailly and Mark Adler 

/* zlib.h -- interface of the 'zlib' general purpose compression library 

  version 1.2.3, July 18th, 2005 

  Copyright (C) 1995-2005 Jean-loup Gailly and Mark Adler 

  This software is provided 'as-is', without any express or implied 

  warranty.  In no event will the authors be held liable for any damages 

  arising from the use of this software. 

  Permission is granted to anyone to use this software for any purpose, 

  including commercial applications, and to alter it and redistribute it 

  freely, subject to the following restrictions: 

  1. The origin of this software must not be misrepresented; you must not 

     claim that you wrote the original software. If you use this software 

     in a product, an acknowledgment in the product documentation would be 

     appreciated but is not required. 

  2. Altered source versions must be plainly marked as such, and must not be 

     misrepresented as being the original software. 

  3. This notice may not be removed or altered from any source distribution. 

  Jean-loup Gailly        Mark Adler 

  jloup@gzip.org          madler@alumni.caltech.edu 

  The data format used by the zlib library is described by RFCs (Request for 

  Comments) 1950 to 1952 in the files http://www.ietf.org/rfc/rfc1950.txt 

  (zlib format), rfc1951.txt (deflate format) and rfc1952.txt (gzip format). 

*/ 

/* zlib.h -- interface of the 'zlib' general purpose compression library 
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  version 1.1.4, March 11th, 2002 

  Copyright (C) 1995-2002 Jean-loup Gailly and Mark Adler 

  This software is provided 'as-is', without any express or implied 

  warranty.  In no event will the authors be held liable for any damages 

  arising from the use of this software. 

  Permission is granted to anyone to use this software for any purpose, 

  including commercial applications, and to alter it and redistribute it 

  freely, subject to the following restrictions: 

  1. The origin of this software must not be misrepresented; you must not 

     claim that you wrote the original software. If you use this software 

     in a product, an acknowledgment in the product documentation would be 

     appreciated but is not required. 

  2. Altered source versions must be plainly marked as such, and must not be 

     misrepresented as being the original software. 

  3. This notice may not be removed or altered from any source distribution. 

  Jean-loup Gailly        Mark Adler 

  jloup@gzip.org          madler@alumni.caltech.edu 

  The data format used by the zlib library is described by RFCs (Request for 

  Comments) 1950 to 1952 in the files ftp://ds.internic.net/rfc/rfc1950.txt 

  (zlib format), rfc1951.txt (deflate format) and rfc1952.txt (gzip format). 

*/ 
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